
Protokoll der 8. Sitzung der SIE-PG Freizeit  
am 22.06.2016 

 
Teilnehmende: 
Hinz, Ingeborg  Erinnerungskoffer 
Kapelan, Walter 
Kastenholz, Marie-Theres Sprecherin PG Politik 
Knies, Edmar   Seniorenportal, Älterwerden in Euskirchen 
Leymann, Waltraud  Gemeindecaritas 
Meuser, Kristiane  Gymnastik- und Turngemeinschaft Kirchheim 
Schmadel, Hildegard  feder e.V. 
Schneider, Hermann-Josef Caritas und Gemeinde, Offene Altenarbeit, ZWAR-Gruppen 
 
Entschuldigt 
Lemke, Gianna  Kreissportbund, Koordinierungsstelle „Bewegt älter werden“ 
Wolf, Christian  Musikschule Euskirchen 
 
von der Verwaltung: 
Brieden, Barbara  Stabsstelle Demographie/Gleichstellung/Seniorenbüro 
Ohlert, Katrin   Bundesfreiwillige im Seniorenbüro 
 
Beginn: 10:00 Uhr 
Ende:  11:30 Uhr 

 

Top I 
Begrüßung 
 
Frau Brieden begrüßt die Anwesenden zur achten Sitzung der SIE-Projektgruppe Freizeit 
und Kommunikation. 

 
TOP II 
Thema „Musikangebote“ für ältere Menschen.  
 
Von Seiten der Teilnehmenden wurde beim Treffen in der Musikschule angeregt, zu diesem 
Thema eine Veranstaltung durchzuführen. Um ein möglichst umfassendes Bild zu erstellen, 
sollen alle Anbieter daran beteiligt werden. Eine erste Anfrage ist durch eine Rundmail an 
das Seniorennetzwerk erfolgt.  
 
Weiteres Vorgehen: 
Die Teilnehmenden schlagen vor, den Ehrenamtstag am 1. Oktober zu nutzen, Angebote der 
Kooperationspartner wie der Musikschule zu bewerben. Es wird angeregt, dass die Musik-
schule eine kurze Aufführung auf der Bühne, beispielsweise mit einem Chor für Ältere, bei-
steuern könnte. Diesbezüglich wird Frau Brieden mit Herrn Wolf Kontakt aufnehmen. 
 
Frau Hinz regt an, dass die Musikschule ihre Angebote auch beim nächsten SIE-Plenum 
durch eine Aufführung bekannt machen könnte. Frau Meuser bietet an, in der GTG Kirch-
heim nachzufragen, ob eine solche Aufführung bei Bedarf auch durch eine Tanzgruppe für 
Ältere begleitet werden könnte. 
 
 
TOP III 
Thema „Sport für Ältere“ 
 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10.00 – 13.00 Uhr, hat in der Kreisverwaltung Euskirchen die 
Zukunftswerkstatt des KreisSportBundes in Kooperation mit dem Landessportbund NRW 



stattgefunden. Das Protokoll hierzu wurde durch Frau Lemke erstellt und von Frau Brieden 
an alle Teilnehmer verschickt. 

Der Workshop wird am Dienstag, den 20. September 2016, 17.30 – 20.30 Uhr, fortgesetzt 
werden. Die Terminierung soll den Vertretern der Sportvereine eine Teilnahme erleichtern. 
Über den Stadtsportverband werden alle Vereine frühzeitig über den Termin informiert wer-
den. 
 
Als konkret zu planendes Projekt war der Familien-Partner-Tag festgelegt worden, bei dem 
regelmäßig die ganze Familie gleichzeitig oder zusammen an Sportangeboten teilnehmen 
kann. Dieses Projekt wird nach dem Workshop genauer ausgearbeitet. 
 
Weiteres Vorgehen: 
Die Mitglieder der Projektgruppe wünschen sich eine bessere Koordination der Sportange-
bote für ältere Menschen in der Kernstadt und den Ortsteilen. Dazu soll vor allem in den 
Ortsteilen angefragt werden, welche Angebote für Senioren bereits bestehen. 
 
Frau Brieden berichtet, dass Herr Lossin vom Stadtsportverband versucht hat, diesbezüglich 
Kontakt mit den entsprechenden Vereinen aufzunehmen, allerdings mit einer eher geringen 
Resonanz. 
 
Die Teilnehmenden schlagen vor, dieses Vorhaben mit einem Anschreiben der SIE-PG Frei-
zeit zu unterstützen. Dabei ist ihnen wichtig, dass das Anschreiben eine persönliche Anspra-
che enthält und nicht den Eindruck von Werbung erweckt. Herr Knies erklärt sich bereit, ein 
solches persönliches Anschreiben an die Vereine vorzubereiten.  
 
 
TOP IV 
Weitere Arbeit der Projektgruppe Freizeit 
  
Herr Knies regt an, dass die Projektgruppe eine Übersicht aller Freizeitangebote für Senioren 
in Euskirchen braucht. Eine gute Grundinformation stellt die neu aufgelegte Broschüre „Se-
nioren aktiv in Euskirchen“ dar. Allerdings gibt es auch Angebote, die nicht in dieser Bro-
schüre enthalten sind. Dies liegt teilweise daran, dass einige Anbieter ihre Kurse etc. nicht 
speziell als „Angebote für Senioren“ verstehen, obwohl sie oft von Senioren besucht werden. 
Die Broschüre wird dem Protokoll beigefügt.  
 
Außerdem muss die Projektgruppe herausfinden, über welches Kommunikationsmittel mög-
lichst viele Senioren erreicht werden können. Dazu wird angemerkt, dass es unmöglich ist, 
mit einem Medium alle anzusprechen. Daher soll die Arbeit der SIE-Projektgruppen in mög-
lichst vielen Medien öffentlich gemacht werden. 
 
Als weitere Anregung wird die Arbeit der ZWAR (Zwischen Arbeit und Ruhestand) – Gruppen  
genannt. Herr Schneider verfügt hier über viele Erfahrungen und bewertet dieses Modell 
sehr positiv. Bei der Anregung neuer Gruppen oder Initiativen muss darauf geachtet werden  
keine bestehenden Strukturen zu schwächen oder auszuschließen.       
 
 
TOP V 
Seniorenportal 
 
Eine mögliche Anbindung an die PG Freizeit soll beim nächsten Treffen besprochen werden. 
 
  



TOP VI 
Sonstiges 
 
Geschäftsordnung SIE verabschiedet: Wahl eines Sprechers  / einer Sprecherin 
Frau Hinz wird von den Teilnehmenden einstimmig zur Sprecherin der SIE-Projektgruppe 
Freizeit für die Zeit bis zum nächsten SIE-Plenum am 7. November 2016 gewählt. 
 
 
Veranstaltung Info „Selbstbestimmung“ am 5. Juli 2016, 18.00 Uhr, City-Forum 
Am Dienstag, 5. Juli 2016, 18:00 bis 20:00 Uhr, wird im City-Forum Euskirchen, Hochstraße 
39, Euskirchen, Raum „Pavillon“ zu folgenden Themen informiert:   

 Leben im Alter: Selbstbestimmt und barrierefrei  
 Selbstbestimmt mit Vollmacht  

Veranstalter ist die SIE Projektgruppe Politik in Zusammenarbeit mit „Alter ohne Grenzen Ag 
/ Rheinbach“. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
3. SIE - Plenum am Montag, 7. November 2016, ab 16.00 Uhr, City-Forum Euskirchen  
Bitte den Termin vormerken, eine Einladung erfolgt noch.  
 
 

 
TOP VI 
Terminierung des nächsten Treffens 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 23. August 2016 um 10.00 Uhr in Raum 170, 
statt.    
 
gez. Ohlert 


